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Milcherzeugung in turbulenten Zeiten

Foto: Meike Siebel

Der Titel der diesjährigen Öko-Milchviehtagung am 29. und 30. November war Programm:
Rund um die „Milcherzeugung in turbulenten Zeiten“ ging es in den zahlreichen Beiträgen
aus Wissenschaft und Praxis. Den Vorträgen folgten rund 100 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, von denen etwa ein Drittel an den heimischen Bildschirmen und rund 70
Personen in der Aula des Versuchs- und Bildungszentrums Landwirtschaft Haus Düsse
saßen. 

Organisiert wurde die Veranstaltung, die im Rahmen des Projekts „Leitbetriebe
Ökologischer Landbau NRW“ stattfand, von der Landwirtschaftskammer Nordrhein-
Westfalen gemeinsam mit der Landesvereinigung Ökologischer Landbau NRW e. V., in
deren Namen Jan Leifert die Begrüßungsworte sprach. Die waren alles andere als
erwärmend, denn: „Die Preissituation war für ökologisch wirtschaftende Milchviehbetriebe
noch nie so dramatisch wie aktuell. Die Preise für Bio-Milch steigen nur langsam, der
Unterschied zum konventionellen Milchpreis ist verschwindend gering – und NRW
Schlusslicht bei den Auszahlungspreisen“, so Jan Leifert. 
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